
Geschichts-AG-Zeit ist Hauptstadt-Zeit 

Hier ein Auszug aus dem Reisetagebuch 

Montag, 02.07.12: 

Gerade noch rechtzeitig am Essen-Hbf. Die Schüler warten verzweifelt 

vor dem abfahrtbereiten RE auf ihre Reisebegleitung (KAU/STO). In 

letzter Sekunde springt die Reisegruppe bei schließenden Türen in den 

Zug – Berlin wir kommen!!!! 

Fünf Stunden später – Ziel erreicht: Berlin Hbf. 

 

 

 

 

 

 

Vor uns steht eine Mammuttour durch Deutschlands Hauptstadt. 

Vom 368m hohen Alex kämpfen wir uns durch Berlins Prachtstraße 

Unter den Linden vorbei am Alten Fritz zum legendären Brandenburger 

Tor. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Durchs Brandenburger Tor ein Schwenk nach links – 2700 Steelen. 

Plötzlich Stille. „Beklemmend“, sagt eine Schülerin, die sich inmitten des 

Holocaustmahnmals befindet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weiter geht’s zum imposanten Berliner Dom, der immer wieder ein 

Highlight darstellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Dienstag, 03.07.12: 

Berlin-Marzahn 9:00 Uhr. „Wo ist Serhat?“ „Duschen!“ „“  

Die Zeit rennt! Bundestag steht an.  

Angie ist nicht da, also müssen wir ran. Ach nee, lieber doch nur in die 

Kuppel. Spitzen Aussicht trotz Regen. „Wo ist Serhat?“ „Der wartet! – 

Kein Ausweis…“ 

Für Bildung ist auch gesorgt. Der Audioguide gibt sein Bestes. 

Nächster Stopp Hackesche Höfe. Hier mischt sich Geschichte mit Kunst.  

 

 

Die Geschichte der Widerstandsbewegung erzählen die Stillen Helden 

und Britta, die uns mal wieder hervorragend durch die Blindenwerkstatt 

Otto Weidt führt.  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Jetzt erst Mal Essen fassen und Gesehenes und Gehörtes verarbeiten. Es 

folgt ein Spaziergang durch den Tiergarten bis zur Siegessäule, wo 

Victoria immer noch die Stellung hält.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Puuuh geschafft. Morgen wartet das Olympiastadion.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Mittwoch, 04.07.12 

„Absteiger, Absteiger!!!!“, schallt es durch das Olympiastadion. 

„Aufsteiger!“, ruft unser Tourenguide zurück.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Na wenn das mal was wird. 

Führerbalkonbesichtigung ist heute nicht, Fashionweek steht an, aber 

die VIP-Lounge ist auch nicht schlecht. 

Genauso imposant ist der Rest: Umkleiden, Entmüdungsbecken (wo der 

BVB seinen Doublesieg feierte ), Duschen, Aufwärmhalle, Presseraum.  

 

 

 

 

 

 

Jetzt noch ein Postkartenmotiv. Selbst geschossen vom Glockenturm, 

versteht sich!  

 

 

 

 

 

 

 



Bei einer berühmten Berliner Currywurst lassen wir den Tag ausklingen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 05.07.12 

Kurz vor Abfahrt: „Wo ist Serhat?“ „Der duscht!“ 

Es gibt eben Dinge, die ändern sich nie! 

 


